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II

(Rechtsakte ohne Gesetzescharakter)

VERORDNUNGEN

VERORDNUNG (EU) 2020/354 DER KOMMISSION
vom 4. Mirz 2020

zur Erstellung eines Verzeichnisses der vorgesehenen Verwendungen von Futtermitteln fiir
besondere Ernihrungszwecke und zur Aufhebung der Richtlinie 2008/38/EG

(Text von Bedeutung fiir den EWR)

DIE EUROPAISCHE KOMMISSION —
gestiitzt auf den Vertrag iiber die Arbeitsweise der Europiischen Union,

gestiitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 767/2009 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 13. Juli 2009 tiber das
Inverkehrbringen und die Verwendung von Futtermitteln, zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des
Europdischen Parlaments und des Rates und zur Authebung der Richtlinien 79/373/EWG des Rates, 80/511/EWG der
Kommission, 82/471/EWG des Rates, 83/228EWG des Rates, 93/74/EWG des Rates, 93/113EG des Rates und 96/25/EG
des Rates und der Entscheidung 2004/217/EG der Kommission ('), insbesondere auf Artikel 10 Absatz 5,

in Erwigung nachstehender Griinde:

(1) Das Inverkehrbringen und die Verwendung von Futtermitteln werden durch die Verordnung (EG) Nr. 767/2009
geregelt. Gemdfs Artikel 9 der genannten Verordnung diirfen Futtermittel fiir besondere Erndhrungszwecke nur in
den Verkehr gebracht werden, wenn die vorgesehene Verwendung in ein Verzeichnis der vorgesehenen
Verwendungen gemifl Artikel 10 der genannten Verordnung aufgenommen wurde.

(2)  Mit der Richtlinie 2008/38/EG der Kommission (*) wurde ein Verzeichnis der vorgesehenen Verwendungen von
Futtermitteln fir besondere Ernahrungszwecke festgelegt.

(3)  In Anhang I Teil A der Richtlinie 2008/38/EG wurden die allgemeinen Bestimmungen fiir Futtermittel fiir besondere
Erndhrungszwecke festgelegt. Angesichts der wissenschaftlichen und technologischen Entwicklungen und der
Kennzeichnungsanforderungen der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 sind diese allgemeinen Bestimmungen zu
tiberarbeiten.

(4)  Mit den Artikeln 11 bis 17 der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 wurden neue Grundsitze und Vorschriften fur das
Inverkehrbringen von Futtermitteln, einschlieflich der Kennzeichnung, festgelegt. Daher waren mehrere Eintrdge im
Verzeichnis der vorgesehenen Verwendungen von Futtermitteln fur besondere Erndhrungszwecke in Anhang I Teil B
der Richtlinie 2008/38/EG iiberholt, was teilweise auf die mangelhaften und zu allgemeinen Beschreibungen in der
Spalte ,Wesentliche erndhrungsphysiologische Merkmale zuriickzufiihren ist. Bei solchen Eintrdgen war es fur die
Kontrollbehorden sehr schwierig, die Einhaltung der Bestimmungen der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 zu
iberprifen, einschlieflich der Frage, ob die spezifische Zusammensetzung des betreffenden Futtermittels den
jeweils vorgesehenen besonderen Erndhrungszweck erfiillt.

(5)  Im Einklang mit Artikel 10 der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 erhielt die Kommission eine Reihe von Antrédgen auf
Anderung der Bedingungen im Zusammenhang mit mehreren vorgesehenen Verwendungen von Futtermitteln fiir
besondere Erndhrungszwecke, die iiberholt waren. Uberholte Eintrige, fiir die kein Antrag gestellt oder der Antrag
zuriickgezogen wurde, sollten gestrichen werden.

() ABLL 229 vom 1.9.2009, S. 1.
() Richtlinie 2008/38/EG der Kommission vom 5. Mirz 2008 mit dem Verzeichnis der Verwendungen von Futtermitteln fiir besondere
Ernahrungszwecke (ABL. L 62 vom 6.3.2008, S. 9).



L 672 Amtsblatt der Europdischen Union 5.3.2020

(6)  Beianderen vorgesehenen Verwendungen von Futtermitteln fiir besondere Erndhrungszwecke in Anhang I Teil B der
Richtlinie 2008/38/EG sind Anderungen der Bestimmungen iiber die wesentlichen erndhrungsphysiologischen
Merkmale und die Kennzeichnungserkliarungen erforderlich, um sie an die wissenschaftlichen und technologischen
Entwicklungen anzupassen und die Durchsetzbarkeit und Klarheit der Bestimmungen zu verbessern.

(7)  Auflerdem gingen bei der Kommission im Einklang mit Artikel 10 der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 Antrige ein,
um die besonderen Erndhrungszwecke ,Unterstiitzung des Energiestoffwechsels und der Muskelfunktion bei
Rhabdomyolyse* und ,Unterstiitzung in Stresssituationen, was zur Reduzierung des entsprechenden Verhaltens
fuhrt* in das Verzeichnis der vorgesehenen Verwendungen von Futtermitteln fiir besondere Erndhrungszwecke
aufzunehmen.

(8)  Die Kommission hat alle Antrdge einschlieflich der Unterlagen den Mitgliedstaaten zuginglich gemacht.

(9)  Nach Bewertung der den Antrdgen beigefiigten Unterlagen stellte der Stindige Ausschuss fur Pflanzen, Tiere,
Lebensmittel und Futtermittel (im Folgenden der ,Ausschuss®) fest, dass die spezifische Zusammensetzung des
betreffenden Futtermittels den jeweils vorgesehenen besonderen Erndhrungszweck erfiillt und keine schédlichen
Auswirkungen auf die Gesundheit von Tier oder Mensch, auf die Umwelt oder das Wohlbefinden der Tiere hat.

(10) Auf der Grundlage der vorstehenden Erwigungen sollte das Verzeichnis der vorgesehenen Verwendungen von
Futtermitteln fir besondere Ernahrungszwecke aktualisiert werden.

(11) Da es keine Sicherheitsgriinde gibt, die eine sofortige Anwendung der neuen allgemeinen Bestimmungen und des
aktualisierten Verzeichnisses der vorgesehenen Verwendungen von Futtermitteln fiir besondere Erndhrungszwecke
erfordern, sollten Ubergangsmafnahmen vorgesehen werden, um eine unnétige Beeintrichtigung des Handels und
unnotigen Verwaltungsaufwand fuir die Beteiligten zu vermeiden.

(12)  Aus Griinden der Klarheit und der Ubersichtlichkeit sollte die Richtlinie 2008/38/EG aufgehoben und durch eine
Verordnung ersetzt werden, die keine Aspekte enthilt, die eine Umsetzung in nationales Recht durch die
Mitgliedstaaten erfordern wiirden. Die letzten Anderungen der genannten Richtlinie wurden bereits sukzessive
durch Verordnungen vorgenommen, da die betreffenden Bestimmungen nicht in nationales Recht umgesetzt
werden mussten. Dariiber hinaus sind die allgemeinen Anforderungen an das Inverkehrbringen und die
Verwendung von Futtermitteln fiir besondere Erndhrungszwecke in der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 festgelegt.

(13) Damit die Mitgliedstaaten die erforderlichen Anpassungen vornehmen konnen, sollte ein angemessener Zeitraum
vor dem Geltungsbeginn dieser Verordnung vorgesehen werden.

(14) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Mafinahmen entsprechen der Stellungnahme des Ausschusses —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Futtermittel fir besondere Erndhrungszwecke im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 diirfen nur in den Verkehr
gebracht werden, wenn

— die allgemeinen Bestimmungen fiir Futtermittel fiir besondere Erndhrungszwecke gemifl Teil A des Anhangs dieser
Verordnung erfillt sind und

— ihre vorgesehene Verwendung in Teil B des Anhangs dieser Verordnung aufgefiihrt ist und die Bestimmungen des
jeweiligen Eintrags eingehalten werden.

Artikel 2

Abweichend von Artikel 1 diirfen Futtermittel fiir besondere Erndhrungszwecke, die den Bestimmungen der Richtlinie
2008/38/EG entsprechen, weiterhin in Verkehr gebracht werden, sofern der Kommission ein Antrag beziiglich einer dort
aufgefiihrten vorgesehenen Verwendung gemafd Artikel 10 der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 vor dem 25. Mirz 2021
vorgelegt wurde, und zwar bis zum Beschluss der Kommission {iber den entsprechenden Antrag.

Artikel 3
Futtermittel fiir besondere Erndhrungszwecke, die vor dem 25. Mirz 2022 gemif den vor dem 25. Marz 2020 geltenden

Bestimmungen gekennzeichnet wurden, diirfen bis zur Erschopfung der Bestinde weiter in Verkehr gebracht und
verwendet werden.
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Artikel 4

Die Richtlinie 2008/38/EG wird aufgehoben.

Artikel 5
Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veroffentlichung im Amtsblatt der Europdischen Union in Kraft.

Sie gilt ab dem 25. Dezember 2020.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat.

Briissel, den 4. Mirz 2020

Fiir die Kommission
Die Prdsidentin
Ursula VON DER LEYEN
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ANHANG

TEIL A

Allgemeine Bestimmungen fiir Futtermittel fiir besondere Ernihrungszwecke

1. Istin Spalte 2 des Teils B fiir ein und denselben Erndhrungszweck durch ,und/oder mehr als eine Gruppe wesentlicher
ernahrungsphysiologischer Merkmale angegeben, so steht es dem Hersteller frei, entweder eine der beiden
Merkmalsgruppen oder beide zu verwenden, um den Erndhrungszweck gemafl Spalte 1 Teil B zu erreichen. Die
Kennzeichnungsangaben fiir die jeweilige Alternative sind in Spalte 4 Teil B aufgefiihrt.

2. Wird ein in Teil B Spalte 2 aufgefithrtes wesentliches Ernidhrungsmerkmal quantitativ angegeben, gelten die
Bestimmungen des Artikels 17 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 und die zuldssigen Toleranzen gemif
Anhang IV der genannten Verordnung. Stellt dieser Anhang keine Toleranz fiir die jeweilige Kennzeichnung fest, so ist
eine technische Abweichung von + 15 % zulassig.

3. Wenn ein Futtermittelzusatzstoff in Teil B Spalte 2 oder Spalte 4 aufgefiihrt ist, gelten die Bestimmungen iiber die
Zulassung von Futtermittelzusatzstoffen gemafl der Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europdischen Parlaments
und des Rates ('), und ihre Verwendung muss mit dem spezifizierten wesentlichen erndhrungsphysiologischen
Merkmal in Einklang stehen.

4. Ist ein gemif Spalte 4 des Teils B anzugebender Stoff, der auch als Zusatzstoff zugelassen ist, mit der Anmerkung
LJinsgesamt“ versehen, so ist der Gesamtgehalt des Stoffes in der Position ,analytische Bestandteile“ zu kennzeichnen.

5. Die Erkldrungen gemif Teil B Spalte 4 gelten unbeschadet der Richtlinie 2004/48/EG des Europdischen Parlaments
und des Rates (3.

6. Die empfohlene Fiitterungsdauer gemifs Spalte 5 des Teils B gibt an, in welchem Zeitraum der Erndhrungszweck
normalerweise erreicht sein sollte. Die Hersteller konnen im Rahmen der festgesetzten Fristen genauere Angaben machen.

7. Ist ein fur einen bestimmten Erndhrungszweck bestimmtes Futtermittel fir mehr als einen bestimmten
Erndhrungszweck bestimmt, so muss es jede der einschligigen Bestimmungen des Teils B erfiillen.

8.  Bei Erginzungsfuttermitteln fur besondere Erndhrungszwecke muss eine Gebrauchsanweisung mit Hinweisen fuir eine
ausgewogene Zusammensetzung der Tagesration vorhanden sein.

9. Wenn ein Futtermittel fiir besondere Erndhrungszwecke iiber einen Bolus fiir die individuelle orale Verabreichung
bestimmt ist, wird dies in der Spalte ,Sonstige Bestimmungen“ des jeweiligen Futtermittels festgelegt. Diese
Futtermittel enthalten ausschlielich, einschlieflich einer potenziellen Beschichtung, Futtermittel-Ausgangserzeugnisse
und Zusatzstoffe in der Tiererndhrung, es sei denn, der jeweilige Eintrag enthilt etwas anderes. Es wird empfohlen,
Futtermittel, die firr die individuelle orale Verabreichung bestimmt sind, von einem Tierarzt oder einer anderen
sachkundigen Person verabreichen zu lassen.

10. Wenn ein Futtermittel fiir besondere Erndhrungszwecke in Form eines Bolus in Verkehr gebracht wird, bei dem es sich
um ein Futtermittel-Ausgangserzeugnis oder ein Ergdnzungsfuttermittel fiir die individuelle orale Verabreichung mit
verzogerter Freisetzung, d. h. mehr als 24 Stunden, handelt, enthilt die Kennzeichnung dieses Futtermittels
gegebenenfalls fur jeden Futtermittelzusatzstoff, fiir den ein Hochstgehalt in Alleinfuttermitteln festgesetzt ist, die
Hochstdauer der kontinuierlichen Freisetzung durch den Bolus und die tigliche Freisetzungsrate. Der Futtermittelun-
ternehmer, der einen Bolus in Verkehr bringt, hat den Nachweis zu erbringen, dass die tdglich bereitgestellte Menge
des Zusatzstoffs im Verdauungstrakt, falls zutreffend, den Hochstgehalt des Zusatzstoffs je kg Alleinfuttermittel
wihrend des gesamten Fiitterungszeitraums (verzogerte Freisetzung) nicht tiberschreitet. Dieser Nachweis sollte auf
der Grundlage einer Peer-Review oder einer internen Analyse erbracht werden.

11. Im Falle vorgesehener Verwendungszwecke, bei denen in Spalte 2 eine Konzentration bestimmter Zusatzstoffe, die
mehr als das 100fache des entsprechenden festgelegten Hochstgehalts in Alleinfuttermitteln betragt, fur Ergdnzungs-
futtermittel zuldssig ist, darf die Konzentration dieser Futtermittelzusatzstoffe nicht héher sein als das 500fache des
entsprechenden festgelegten Hochstgehalts in Alleinfuttermitteln, aufler bei den in Nummer 10 genannten Boli. Bei
der Aufnahme dieser Ergidnzungsfuttermittel in die Tierfuttermittel wird sichergestellt, dass die Aufnahme durch das
Tier dem festgelegten Hochstgehalt in Alleinfuttermitteln entspricht.

(") Verordnung (EG) Nr. 1831/2003 des Europiischen Parlaments und des Rates vom 22. September 2003 iiber Zusatzstoffe zur
Verwendung in der Tiererndhrung (ABL L 268 vom 18.10.2003, S. 29).

(* Richtlinie 2004/48/EG des Europiischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 zur Durchsetzung der Rechte des geistigen
Eigentums (ABL L 157 vom 30.4.2004, S. 45).



TEIL B

Verzeichnis der Verwendungszwecke

Besonderer

s Wesentliche ernahrungsphysiologische | Tierart oder | Kennzeichnungsangaben Empfohlene .
nlltrlrgés Ernavlagéggsz- Merkmale {(gGllil{ ; Tiergattung (GP2)g ¥ Fiitterlzmgsdauer Andere Bestimmungen
Eintrags
1 2 3 4 5 6
10 Unterstiitzung | Hochwertige Proteine und Phos- Hunde — Proteinquelle(n) Zunichst bis zu sechs . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
der Nieren- phor < 5 g/kg Alleinfuttermittel mit — Calcium Monaten (*) kehr zu bringen.
funktion bei einem Feuchtigkeitsgehalt von — Phosphor . Empfohlene Verdaulichkeit der Proteine: mindest-
chronischer 12 % (% und Rohprotein < 220 g/kg — Kalium ens 85 %.
Niereninsuffi- | Alleinfuttermittel mit einem — Natrium . Hinweis auf dem Etikett: ,Es wird empfohlen, vor
zienz (!) Feuchtigkeitsgehalt von 12 % (3) — Essentielle  Fettsdu- der Verwendung oder vor Verlingerung der Fiitte-
ren (falls zugesetzt) rungsdauer den Rat eines Tierarztes einzuholen.”
. Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur
freien Aufnahme anbieten.”
Niedrige Phosphorabsorption Ausge- — Proteinquelle(n) Zunichst bis zu sechs . Hinweis auf dem Etikett: ,Es wird empfohlen, vor
durch Aufnahme von Lanthancar- | wachsene | — Calcium Monaten (*) der Verwendung oder vor Verlingerung der Fiitte-
bonat-Octahydrat Hunde — Phosphor rungsdauer den Rat eines Tierarztes einzuholen.”
— Kalium . Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur
— Natrium freien Aufnahme anbieten.”
— Essentielle  Fettsdu-
ren (falls zugesetzt)
— Lanthancarbonat-
Octahydrat
Hochwertige Proteine und Phos- Katzen — Proteinquelle(n) Zunichst bis zu sechs . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
phor < 6,5 g/kg Alleinfuttermittel — Calcium Monaten (?) kehr zu bringen.
mit einem Feuchtigkeitsgehalt von — Phosphor . Empfohlene Verdaulichkeit der Proteine: mindest-
12 % (3 und Rohprotein < 320 g/kg — Kalium ens 85 %.
Alleinfuttermittel mit einem — Natrium . Hinweis auf dem Etikett: ,Es wird empfohlen, vor
Feuchtigkeitsgehalt von 12 % (?) — Essentielle  Fettsdu- der Verwendung oder vor Verldngerung der Fiitte-
ren (falls zugesetzt) rungsdauer den Rat eines Tierarztes einzuholen.”
. Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur
freien Aufnahme anbieten.”
Niedrige Phosphatabsorption durch | Ausge- — Proteinquelle(n) Zunichst bis zu sechs . Hinweis auf dem Etikett: ,Es wird empfohlen, vor
Aufnahme von Lanthancarbonat- | wachsene | — Calcium Monaten (*) der Verwendung oder vor Verlingerung der Fiitte-
Octahydrat Katzen — Phosphor rungsdauer den Rat eines Tierarztes einzuholen.”
— Kalium . Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur
— Natrium freien Aufnahme anbieten.”
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Num- EES;E?SS;;_ Wesentlichelvfrnéihrungsphysiologische Tierart oder | Kennzeichnungsangaben “Empfohlene Andere Bestimmungen
mer des weck erkmale (GP1) Tiergattung (GP2) Fiitterungsdauer
Eintrags
1 2 3 4 5 6
— Essentielle  Fettsdu-
ren (falls zugesetzt)
— Lanthancarbonat-
Octahydrat
Hohe Energiedichte mit mehr als | Equiden — Protein-und Energie- | Zundchstbiszu 6 Mona- | 1. Das Futtermittel ist als Ergdnzungsfuttermittel in
8,8 MJ/kg Futtermittel mit einem quelle(n) ten. Verkehr zu bringen.
Feuchtigkeitsgehalt von 12 %. — Calcium Langfristig oder bis zur | 2. Hinweis auf dem Etikett:
Leichtverdauliche ~ und  wohl- — Phosphor Losung des Problems. — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder
schmeckende Stiarkequellen. — Kalium vor Verlidngerung der Fiitterungsdauer den Rat
Begrenzter Proteingehalt: < 106 g — Magnesium eines Tierarztes einzuholen.”
Rohprotein/kg Futtermittel mit ei- — Natrium — Das Erginzungsfuttermittel sollte nicht bei
nem Feuchtigkeitsgehalt von 12 %. — Summe aus Eicosa- Hypernatridmie und Hyperchlordmie verwen-
Natriumgehalt: 2 g/100 kg pro Tag pentaensdure  und det werden.
Hoher Gehalt an Eicosapentaensiu- Docosahexaensiure — Das Ergdnzungsfuttermittel sollte einen Bei-
re und Docosahexaensdure Summe trag von mindestens 10 bis 20 % zur taglichen
> 0,2 g/kg BW®” pro Tag Energieversorgung leisten (etwa 0,05 bis 0,1
MJ/kg KG®”* pro Tag).
3. Die Ration sollte eine Energiezufuhr von > 0,62
MJ/kg KG” pro Tag gewihrleisten.
4. Die Ration sollte 50 mg Calcium/kg Trockenmas-
se/Tag nicht iiberschreiten.
5. Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur
freien Aufnahme anbieten.”
11 Verringerung | Niedriger Calciumgehalt, niedriger | Hunde — Phosphor Bis zu sechs Monaten. | Hinweis auf dem Etikett:
der Oxalstein- | Vitamin-D-Gehalt und harnalkali- | und Kat- | — Calcium ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung den Rat ei-
bildung sierende Eigenschaften zen — Natrium nes Tierarztes einzuholen.”
— Magnesium
— Kalium
— Chloride
— Schwefel
— Vitamin D (insges-
amt)
— Hydroxyprolin
— harnalkalisierende
Stoffe
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Num- EES;E?SS;;_ Wesentlichelvfrnéihrungsphysiologische Tierart oder | Kennzeichnungsangaben “Empfohlene Andere Bestimmungen
mer des weck erkmale (GP1) Tiergattung (GP2) Fiitterungsdauer
Eintrags
1 2 3 4 5 6
12 Regulierung Gesamtzucker (Mono- und Disac- | Hunde — Kohlenhydratquelle | Zunichst bis zu sechs 1. Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
der Glucose- charide) < 62 g/kg Alleinfuttermittel | und Kat- (n) Monaten. kehr zu bringen.
versorgung mit einem Feuchtigkeitsgehalt von | zen — ggf. Behandlung der 2. Hinweis auf dem Etikett:
(Diabetes mel- | 12 % () Kohlenhydrate — ,Niedriger Mono- und Disaccharidgehalt*
litus) — Stirke — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung und
— Gesamtzucker vor Verlangerung der Fiitterungsdauer den Rat
— Fructose (falls zuge- eines Tierarztes einzuholen.
setzt)
— Essentielle  Fettsdu-
ren (falls zugesetzt)
— Quelle(n) kurz- und
mittelkettiger ~ Fett-
sduren (falls zuge-
setzt)
13 Minderungvon | Ausgewihlte und zahlenmifig be- | Hunde — Proteinquellen, gege- | Drei bis acht Wochen: | 1. Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
Ausgangser- grenzte Proteinquelle(n) und Kat- benenfalls ein- | Wenn Anzeichen von kehr zu bringen.
zeugnis- und und/oder zen schlieflich  Angabe | Intoleranzen ver- 2. Es wird empfohlen, die Anzahl der Hauptprotein-
Nahrstoffinto- | hydrolysierte Proteinquelle(n) der Behandlung (falls | schwinden, kann dieses quellen auf 3 zu begrenzen.
leranz-erschei- | und/oder zugesetzt). Futtermittel zundchst 3. Hinweis auf dem Etikett:
nungen () ausgewihlte Kohlenhydratquelle(n) — Kohlenhydratquelle | bis zu einem Jahr ver- — Geeignete Kombination der wesentlichen er-
(n), gegebenenfalls | wendet werden. nahrungsphysiologischen Merkmale, je nach
einschliefSlich Anga- Anwendbarkeit.
be der Behandlung — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung und
(falls zugesetzt). vor Verlidngerung der Fiitterungsdauer den Rat
— Essentielle  Fettsdu- eines Tierarztes einzuholen.”
ren (falls zugesetzt)
14 Verringerung | Harnalkalisierende Eigenschaften | Hunde — Schwefelaminosdu- | Zunichst bis zu sechs 1. Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
der Cystin- und Rohprotein < 160 g/kg Allein- ren (insgesamt) Monaten. kehr zu bringen.
steinbildung futtermittel mit einem Feuchtig- — Proteinquellen 2. Angaben in der Gebrauchsanweisung:
keitsgehalt von 12 % (3) — Natrium ~Wasser zur freien Aufnahme anbieten.”
oder — Kalium 3. Hinweis auf dem Etikett:
Proteine, die wegen ihres begrenz- — Chloride — ,Harnalkalisierende Eigenschaften und niedri-
ten Cystin- und Cysteingehalts aus- — Harnalkalisierende ger Proteingehalt” oder ,niedriger Gehalt an
gewiahlt wurden (z. B. Kasein, Erb- Stoffe (falls  zuge- ausgewihlten Proteinen®.
senprotein,  Sojaprotein),  und setzt). — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder

Rohprotein < 220 g/kg Alleinfutter-
mittel mit einem Feuchtigkeitsge-
halt von 12 % (3

Verliangerung der Fiitterungsdauer den Rat ei-
nes Tierarztes einzuholen.”
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Num- ErBr?ésiﬁIrljre];esrz- Wesentliche erndhrungsphysiologische Tierart oder | Kennzeichnungsangaben “Empfohlene Andere Bestimmungen
mer des weck Merkmale (GP1) Tiergattung (GP2) Fiitterungsdauer
Eintrags
1 2 3 4 5 6
. Fiir den Tierarzt oder Tiererndhrungsberater: Al-

kalisierende Eigenschaften bedeuten, dass die Nah-
rung so gestaltet werden sollte, dass ein Harn-pH-
Wert von > 7 erreicht wird.

15 Erndhrungs- Leichtverdauliche Ausgangserzeug- | Hunde — Leichtverdauliche Bis zur vollstindigen . Empfohlene offensichtliche Verdaulichkeit der
physiologische | nisse mit einer Ausgangsquellen Genesung Trockenmasse = 80 % oder der organischen Sub-
Wiederherstel- | Energiedichte > 3520 kcal und (ggf. einschlielich stanz > 85 %.
lung, Rekonva- | Rohprotein = 250 g je kg Alleinfut- Angabe der Behand- . Bei Futtermitteln zur Verabreichung mit Hilfe von
leszenz (°) termittel mit einem Feuchtigkeitsge- lung) Schlundsonden Hinweis auf Verpackung, Behlt-

halt von 12 % () — Energiewert nis oder Etikett: ,Verabreichung unter tierdrztli-
cher Aufsicht.”
. Die Kennzeichnung kann auf die besonderen Um-
stinde hinweisen, fiir die das diitetische Futtermit-
Leichtverdauliche Ausgangserzeug- | Katzen tel bestimmt ist.
nisse mit einer Energiedichte > 3520 . Hinweis auf dem Etikett:
keal und Rohprotein > 270 g je kg ,Hoher Energiegehalt, hohe Konzentrationen
Alleinfuttermittel mit einem wichtiger Nahrstoffe und leichtverdauliche Aus-
Feuchtigkeitsgehalt von 12 % (3 gangserzeugnisse®

16 Verringerung | Rohprotein < 130 g/kg Alleinfutter- | Hunde — Proteinquelle(n) Bis zu sechs Monaten, . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
der Uratstein- | mittel mit einem Feuchtigkeitsge- beiirreversibler Stérung kehr zu bringen.
bildung halt von 12 % () des Harnsaurestoff- . Bei der Auswahl der Proteinquelle sollten die Pro-

oder

Rohprotein < 220 g/kg Alleinfutter-
mitte] mit einem Feuchtigkeitsge-
halt von 12 % (¥ und ausgewihlte
Proteinquellen

wechsels lebenslang.

teinqualitit und der Puringehalt beriicksichtigt
werden. Beispiele fur ausgewidhlte hochwertige
Proteinquellen mit niedrigem Puringehalt sind Ei-
er, Kasein, Sojaprotein und Maiskleber.

. Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur

freien Aufnahme anbieten.“

. Hinweis auf dem Etikett:

— ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung den
Rat eines Tierarztes einzuholen.

— ,Niedriger Proteingehalt“ bzw. ,Begrenzter
Proteingehalt und ausgewdhlte Proteinquel-
len“.
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Num- ErBr?ésiﬁIrljre];esrz- Wesentliche erndhrungsphysiologische Tierart oder | Kennzeichnungsangaben “Empfohlene Andere Bestimmungen
mer des weck Merkmale (GP1) Tiergattung (GP2) Fiitterungsdauer
Eintrags
1 2 3 4 5 6
Rohprotein < 317 g/kg Alleinfut- | Katzen . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
termittel mit einem Feuchtigkeits- kehr zu bringen.
gehalt von 12 % () . Bei der Auswahl der Proteinquelle sollten die Ei-
weifsqualitit und die Intensitdt von Purinen be-
riicksichtigt werden. Beispiele fir ausgewdhlte
hochwertige Proteinquellen mit niedrigem Purin-
gehalt sind Eier, Kasein, Sojaprotein und Maiskle-
ber.
. Hinweis auf dem Etikett:
— ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung den
Rat eines Tierarztes einzuholen.”
— ,Begrenzter Proteingehalt*
. Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur
freien Aufnahme anbieten.”
17 Auflosung von | Eigenschaften zur Bildung eines an | Hunde — Phosphor Fiinf bis zwolf Wochen. | 1. Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
Struvitstei- Struvit untersattigten Harns (') und Kat- | — Calcium kehr zu bringen.
nen (°) und/oder zen — Natrium . Hinweis auf dem Etikett:
harnsduernde Eigenschaften (%) — Magnesium — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder
und — Kalium vor Verlidngerung der Fiitterungsdauer den Rat
Magnesium < 1,8 g/kg Alleinfutter- — Chlorid eines Tierarztes einzuholen.”
mittel mit einem Feuchtigkeitsge- — Schwefel — ,Eigenschaften zur Bildung eines an Struvit
halt von 12 % (3) untersittigten Harns und/oder harnsduernde
Eigenschaften.”
. Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur
freien Aufnahme anbieten.”
. Die Konformititserklarung zur Bestitigung der
harnuntersittigenden und/oder harnsduernden
Eigenschaften der Erndhrung muss den jeweils zu-
standigen Behorden auf Verlangen zur Verfigung
gestellt werden.
18 Verringerung | Alleinfuttermittel mit harnuntersit- | Hunde — Phosphor Zundichst bis zu sechs . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
von Struvit- tigenden () oder metastabilisieren- | und Kat- | — Calcium Monaten. kehr zu bringen.
steinrezi-di- den Eigenschaften (°) in Bezug auf | zen — Natrium . Hinweis auf dem Etikett:
ven (%) Struvit — Magnesium — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder
und/oder — Kalium vor Verlangerung der Fiitterungsdauer den Rat
Futter mit harnsduernden Eigen- — Chlorid eines Tierarztes einzuholen.
schaften (%) — Schwefel — ,Harnuntersittigende oder metastabilisieren-

und

de Eigenschaften in Bezug auf Struvit und/o-
der harnsduernde Eigenschaften®
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Num- ErBr?ésiﬁIrljre];esrz- Wesentliche erndhrungsphysiologische Tierart oder | Kennzeichnungsangaben “Empfohlene Andere Bestimmungen
mer des weck Merkmale (GP1) Tiergattung (GP2) Fiitterungsdauer
Eintrags
1 2 3 4 5 6
Magnesium < 1,8 g/kg Alleinfutter- 3. Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur
mitte] mit einem Feuchtigkeitsge- freien Aufnahme anbieten.”
halt von 12 % (%) 4. Die Konformititserklarung zur Bestitigung der
harnuntersittigenden oder metastabilisierenden
und/oder harnsiduernden Eigenschaften der Er-
nahrung muss den jeweils zustindigen Behorden
auf Verlangen zur Verfiigung gestellt werden.
19 Ausgleich un- | Leichtverdauliche Erndhrung: Hunde — Leichtverdauliche Zunichst bis zu zwolf | 1. Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
zureichender Offensichtliche Verdaulichkeit von | und Kat- Ausgangsquellen Wochen, bei chroni- kehr zu bringen.
Verdauung (") | — Futtermitteln mit niedrigem Fa- | zen (ggf. Angabe ihrer | scher Insuffizienz der 2. Hinweis auf dem Etikett:
sergehalt (Rohfaser < 44 g je kg Behandlung). Bauchspeicheldriise le- — ,Leichtverdauliche Erndhrung”
Alleinfuttermittel mit einem benslang. — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung den
Feuchtigkeitsgehalt von Rat eines Tierarztes einzuholen.
12 %) (°):
Rohprotein > 85 %
Rohfett > 90 %
oder
— faserverstarkte Futtermittel
(Rohfaser > 44 g je kg Alleinfut-
termittel mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 % (¥):
Rohprotein > 80 %
Rohfett > 80 %
20 Linderung aku- | Leichtverdauliche Erndhrung: Hunde — Leichtverdauliche Bis zu zwolf Wochen. Hinweis auf dem Etikett:
ter Resorpti- Offensichtliche Verdaulichkeit der | und Kat- Ausgangsquellen — ,Leichtverdauliches Futtermitte] mit erhohtem
onsstorungen | — Futtermitteln mit niedrigem Fa- | zen (ggf. Angabe ihrer Natrium- und Kaliumgehalt*
des Darms sergehalt (Rohfaser < 44 g je kg Behandlung). — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung den Rat
Alleinfuttermittel mit einem — Natrium eines Tierarztes einzuholen.”
Feuchtigkeitsgehalt von — Kalium

12 %) ()):
Rohprotein> 85 %
Rohfett> 90 %

oder

— faserverstarkte Futtermittel
(Rohfaser > 44 g je kg Alleinfut-
termittel mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 % (3):
Rohprotein = 80 %
Rohfett > 80 %
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Num- ErBr?ésiﬁIrljre];esrz- Wesentliche erndhrungsphysiologische Tierart oder | Kennzeichnungsangaben “Empfohlene Andere Bestimmungen
mer des weck Merkmale (GP1) Tiergattung (GP2) Fiitterungsdauer
Eintrags
1 2 3 4 5 6
und
Natrium > 1,8 g je kg Alleinfutter-
mittel mit einem Feuchtigkeitsge-
halt von 12 % ()
und
Kalium > 5 g je kg Alleinfuttermittel
mit einem Feuchtigkeitsgehalt von
12% ()
21 Linderung aku- | Erhohter Elektrolytgehalt: Hunde — Natrium Ein bis sieben Tage . Das Futtermittel ist als Ergdnzungsfuttermittel in
ter Resorpti- — Natrium > 1,8 % und Kat- | — Kalium Verkehr zu bringen.
onsstorungen | — Kalium: > 0,6 % zen — Kohlenhydratquelle . Hinweis auf dem Etikett:
des Darms und (n) — ,Bei und nach akutem Durchfall.
leichtverdauliche Kohlenhydrate — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung den
— 232% Rat eines Tierarztes einzuholen.”
. Bei Festfutter sollte der empfohlene Bereich der
Elektrolyte auf der Grundlage einer normalen tig-
lichen freiwilligen Aufnahme von Wasser berech-
net werden.
22 Unterstiitzung | Fett (') < 110 g/kg Alleinfuttermit- | Hunde — Fettgehalt Zunichst bis zu zwei . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
des Fettstoff- tel mit einem Feuchtigkeitsgehalt und Kat- Monaten kehr zu bringen.
wechsels bei von 12 % () zen . Hinweis auf dem Etikett:
Hyperlipida- — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder
mie Verlingerung der Fiitterungsdauer den Rat ei-
nes Tierarztes einzuholen.”
— ,Niedriger Fettgehalt”
23 Unterstiitzung | Mittlerer Proteingehalt: Hunde — Proteinquelle(n) Zunichst bis zu vier . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
der Leberfunk- | Rohprotein < 279 g/kg Alleinfutter- | und Kat- | — Kupfer (insgesamt) Monaten. kehr zu bringen.
tion bei chro- | mittel mit einem Feuchtigkeitsge- | zen — Natrium . Beispiele fiir ausgewdhlte Proteinquellen auf der

nischer Lebe-
rinsuffizienz

halt von 12 % (?) fir Hunde
Rohprotein < 370 g/kg Alleinfutter-
mittel mit einem Feuchtigkeitsge-
halt von 12 % (*) fiir Katzen

und

ausgewdhlte Proteinquellen

und

empfohlene  Verdaulichkeit des
Nahrungsproteins > 85 %

Grundlage hoher Verdaulichkeit: Milchproteine
(Molke, Kasein, Milch, Hiittenkise), andere tier-
ische Proteine (Eier, Gefliigel) und pflanzliche Pro-
teine (Soja).

. Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur

freien Aufnahme anbieten.”

. Hinweis auf dem Etikett:

— ,Mittlerer Proteingehalt, ausgewidhlt und
leichtverdaulich*

— ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung den
Rat eines Tierarztes einzuholen.”
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Num- ErBr?ésiﬁIrljre];esrz- Wesentliche erndhrungsphysiologische Tierart oder | Kennzeichnungsangaben “Empfohlene Andere Bestimmungen
mer des weck Merkmale (GP1) Tiergattung (GP2) Fiitterungsdauer
Eintrags
1 2 3 4 5 6
Niedriger Proteingehalt, aber hoch- | Equiden — Protein- und Faser- | Zunidchst bis zu 6 Mo- | 1. Hinweis auf dem Etikett:
wertige Proteine und leichtverdau- quellen naten — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder
liche Kohlenhydrate — Leichtverdauliche vor Verlidngerung der Fiitterungsdauer den Rat
Kohlenhydrate (ggf. eines Tierarztes einzuholen.”
einschlieflich Anga- 2. Uber die Art der Verabreichung (z. B. viele kleine
be ihrer Behandlung) Rationen pro Tag) sollten Angaben gemacht wer-
— Methionin den.
— Cholin
— Gehalt an n-3-Fett-
sduren (falls zuge-
setzt)
24 Unterstiitzung | Begrenzter Natriumgehalt: Hunde — Magnesium Zunichst bis zu sechs . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
der Herzfunk- | Natrium > 2,6 g je kg Alleinfutter- | und Kat- | — Kalium Monaten. kehr zu bringen.
tion bei chro- | mittel mit einem Feuchtigkeitsge- | zen — Natrium . Hinweis auf dem Etikett: ,Es wird empfohlen, vor
nischer Herz- | halt von 12 % () der Verwendung oder vor Verlingerung der Fiitte-
insuffizienz rungsdauer den Rat eines Tierarztes einzuholen.”
25 Verringerung | Umsetzbare Energie <3 060kcal/kg | Hunde — Energiewert Bis zum Erreichen des . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
von Uberge- Alleinfuttermittel mit einem Feuch- Zielgewichts und nach kehr zu bringen.
wicht tigkeitsgehalt von 12 % (%) Bedarf zur Aufrechter- . Um sicherzustellen, dass die Mindestanforderun-
oder haltung des Zielge- gen eingehalten werden, sollte der Nihrstoffgehalt
umsetzbare Energie < 560 kcal/kg wichts. einer Erndhrung zur Verringerung des iibermafi-
Alleinfuttermittel mit einem Feuch- gen Korpergewichts entsprechend erhoht werden,
tigkeitsgehalt von 85 % (%) um die begrenzte tigliche Energiecaufnahme aus-
zugleichen (*4).
. Hinweis auf dem Etikett:
) ) — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung den
Umsetzbare Energie < 3 190 kcal je | Katzen

kg Alleinfuttermitte] mit einem
Feuchtigkeitsgehalt von 12 % (%)
oder

umsetzbare Energie < 580 kcal per
kg Alleinfuttermittel mit einem
Feuchtigkeitsgehalt von 85 % (V%)

Rat eines Tierarztes einzuholen.

— ,Fur Katzen wird bei Beginn der Erndhrung ein
Ubergangszeitraum empfohlen.

— ,Um einen effizienten Gewichtsverlust oder
die Beibehaltung eines idealen Gewichts zu er-
zielen, sollte die empfohlene tigliche Energie-
aufnahme nicht iberschritten werden.”
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26 Unterstiitzung | Linolsdure = 12,3 g je kg und Sum- | Hunde — Linolsdure Zunichst bis zu zwei Hinweis auf dem Etikett:
der Hautfunk- | me aus Eicosapentaensiure und und Kat- | — Summe aus Eicosa- | Monaten. — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung den Rat
tion bei Der- Docosahexaensiure > 2,9 g je kg zen pentaensdure  und eines Tierarztes einzuholen.”
matose und Alleinfuttermittel mit einem Docosahexaensdure — ,Hoher Gehalt an Linolsiure (LA) und der Summe
tibermidfligem | Feuchtigkeitsgehalt von 12 % (3 aus Eicosapentaensdure (EPA) und Docosahe-
Haarausfall xaensdure (DHA)“
Linolsdure > 18,5 g je kg und Sum- | Hunde
me aus Eicosapentaensdure und
Docosahexaensdure = 0,39 g je kg
Alleinfuttermittel mit einem
Feuchtigkeitsgehalt von 12 % (3)
Linolsdure> 18,5 g je kg und Sum- | Katzen
me aus Eicosapentaensdure und
Docosahexaensdure = 0,09 g je kg
Alleinfuttermittel mit einem
Feuchtigkeitsgehalt von 12 % (3)
27 Unterstiitzung | Omega-3-Fettsduren  insgesamt | Hunde — Omega-3-Fettsduren | Zunichst bis zu drei Hinweis auf dem Etikett:
des Gelen- > 29 gje kg und Eicosapentaensdure (insgesamt) Monaten. — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder vor
kstoffwechsels | = 3,3 g je kg Alleinfuttermittel mit — Eicosapentaensiure Verlingerung der Fiitterungsdauer den Rat eines
bei Osteoar- einem  Feuchtigkeitsgehalt von (insgesamt) Tierarztes einzuholen.”
thritis 12% () — Vitamin E (insges-
und amt)
angemessener Vitamin-E-Gehalt.
Omega-3-Fettsduren insgesamt | Katzen — Omega-3-Fettsauren

> 10,6g je kg Alleinfuttermittel mit
einem  Feuchtigkeitsgehalt von
12 % (3 und Docosahexaensiure
> 2,5 g je kg Alleinfuttermittel mit
einem  Feuchtigkeitsgehalt von
12% ()

und

erhohter Methionin- und Mangang-
ehalt

angemessener Vitamin-E-Gehalt.

— Methionin

(insgesamt)

— Docosahexaensiure

(insgesamt)
(insges-
amt)

— Mangan (insgesamt)
— Vitamin E (insges-

amt)
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Eintrags
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28 Verringerung | Begrenzter Kupfergehalt: Kupfer Hunde Kupfer (insgesamt) Zunichst bis zu sechs . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
der Kupfer- < 8,8 mg je kg Alleinfuttermittel mit Monaten. kehr zu bringen.
speicherung in | einem Feuchtigkeitsgehalt von . Hinweis auf dem Etikett:
der Leber 12% () — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder
vor Verlingerung der Fiitterungsdauer den Rat
eines Tierarztes einzuholen.
29 Verringerung | BegrenzterJodgehalt:Jod < 0,26 mg | Katzen Jod (insgesamt) Zunichst bis zu drei . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
des Jodgehalts | je kg Alleinfuttermittel mit einem Monaten. kehr zu bringen.
in Futtermit- Feuchtigkeitsgehalt von 12 % (?) . Hinweis auf dem Etikett:
teln im Fall ei- — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder
ner Schilddrii- vor Verldngerung der Fiitterungsdauer den Rat
seniiberfunkti- eines Tierarztes einzuholen.
on
30 Unterstiitzung | 1-3 g Trypsin-hydrolysiertes Rin- | Hunde Trypsin-hydrolysiertes Zunichst bis zu zwei . Das Futtermittel ist als Alleinfuttermittel in Ver-
in Stresssitua- | derkasein je kg Alleinfuttermittel Rinderkasein Monaten. kehr zu bringen.
tionen, die zur | mit einem Feuchtigkeitsgehalt von . Hinweis auf dem Etikett:
Reduzierung 12% () — ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder
des entspre- vor Verlidngerung der Fiitterungsdauer den Rat
chenden Ver- eines Tierarztes einzuholen.”
haltens fithren
50 Unterstiitzung | — Hoher Selengehalt und Mindest- | Sdugetiere | Bezeichnung und Ge- — Kiihe: zwei Wochen | 1. Die Verabreichung in Form eines Bolus ist zulds-
der Vorberei- gehalt an Vitamin E je kg Allein- samtmenge jedes zuge- vor Ende der Trich- sig. Ein Bolus darf zur Erhohung der Dichte bis zu
tung auf Ostrus futtermittel mit einem Feuchtig- setzten Spurenelements tigkeit bis zur Bestd- 20 % Eisen in einer inerten, nicht bioverfiigbaren
und Reproduk- keitsgehalt von 12 % von 50 mg und Vitamins tigung der nichsten Form enthalten.
tion fiir Schweine, 35 mg fiir Kanin- Trachtigkeit. . Die Gebrauchsanweisung fiir das Futtermittel

chen und 88 mg fiir Hunde, Kat-
zen und Nerze; Mindestgehalt
an Vitamin E je Tier und Tag
von 100 mg fiir Schafe,
300 mg firRinderund 1100 mg
fur Pferde

oder

— hoher Gehalt an Vitamin A
und/oder Vitamin D und/oder
Mindestgehalt an Beta-Carotin
von 300 mg je Tier und Tag.

Sauen: sieben Tage
vor bis drei Tage
nach der Geburt
und sieben Tage vor
bis drei Tage nach
der Paarung.

Sonstige weibliche
Sdugetiere: ab der
letzten Phase der
Trachtigkeit bis zur
bestitigten ndchsten
Trachtigkeit.

muss gewihrleisten, dass die jeweiligen vorge-
schriebenen Hochstgehalte fiir Alleinfuttermittel
eingehalten werden.

. Auf dem Etikett Angabe der Fille, in denen die

Verwendung des Futtermittels angebracht ist.

¥1//9 1

[3d ]

uoru udydsiedoing Jop Ne[qsIUry

0T0T'¢’s
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Das Ergdnzungsfuttermittel darf Se- — Minnchen:  wih-

len, Vitamin A und Vitamin D in rend der Reproduk-

einer Konzentration von mehr als tionsaktivitat.

dem Einhundertfachen des entspre-

chenden festgelegten Hochstgehalts

in Alleinfuttermitteln enthalten.

— Hoher Gehalt an Vitamin A | Vogel Bezeichnung und Ge- — Fir weibliche Tiere:
und/oder Vitamin D samtmenge jedes zuge- wihrend des Ostrus.

oder setzten Spurenelements | — Firméannliche Tiere:

— hoher Gehalt an Selen und/oder und Vitamins wahrend der Repro-
Zink und/oder Mindestgehaltan duktionsaktivitit.
Vitamin E von 40 mg/kg Allein-
futtermittel mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %.

Das Ergdnzungsfuttermittel darf Se-

len, Zink, Vitamin A und Vitamin D

in einer Konzentration von mehr als

dem Einhundertfachen des entspre-

chenden festgelegten Hochstgehalts

in Alleinfuttermitteln enthalten.

51 Unterstiitzung | Hoher Zinkgehalt. Pferde, — Zink (insgesamt) Bis zu acht Wochen. . Die Gebrauchsanweisung fur das Futtermittel
der Regenerie- | Das Erginzungsfuttermittel darf | Wieder- — Methionin  (insges- muss  sicherstellen, dass der vorgeschriebene
rung von Hu- | Zink in einer Konzentration von | kduer und amt) Hochstgehalt an Zink fiir Alleinfuttermittel einge-
fen, Fifen und | mehr als dem Einhundertfachen | Schweine | — Biotin (falls zuge- halten wird.

Haut des entsprechenden festgelegten setzt) . Die Verabreichung in Form eines Bolus ist bei Wie-
Hochstgehalts in - Alleinfuttermit- derkduern zulissig. Ein Bolus darf zur Erhohung
teln enthalten. der Dichte bis zu 20 % Eisen in einer inerten, nicht

bioverfiigbaren Form enthalten.

52 Unterstiitzung | Mindestversorgung durch die didte- | Wieder- Gegebenenfalls Bezeich- | Zwei bis 15 Tage . Die Verabreichung in Form eines Bolus ist bei Wie-
bei Ernih- tischen Futtermittel: kiuer nung und Gesamtmenge derkduern und Schweinen zuldssig. Ein Bolus darf
rungsungleich- | — Selen: 0,1 mg/kg Alleinfutter- | Schweine | der ernahrungsphysio- zur Erhohung der Dichte bis zu 20 % Eisen in einer
gewichten mittel mit einem Feuchtigkeits- | Kanin- logischen Zusatzstoffe inerten, nicht bioverfiigbaren Form enthalten.
beim Erndh- gehalt von 12 % chen . Die Gebrauchsanweisung fiir das Futtermittel
rungsiibergang | und/oder Gefliigel muss gewahrleisten, dass die jeweiligen vorge-

— Zink: 15 mg/kg Alleinfuttermit-
tel mit einem Feuchtigkeitsge-
halt von 12 %

und/oder

schriebenen Hochstgehalte fiir Alleinfuttermittel
eingehalten werden.

0T0T’¢’s

[3d ]

uoru udydsiedoing Jop Ne[qsIUry

S1//9 1



Num-
mer des
Eintrags

Besonderer
Erndhrungsz-
weck

Wesentliche ernahrungsphysiologische
Merkmale (GP1)

Tierart oder
Tiergattung

Kennzeichnungsangaben
(GP2)

Empfohlene
Fiitterungsdauer

Andere Bestimmungen

1

2

3

4

5

6

— Kupfer 2 mg/kg Alleinfuttermit-
tel mit einem Feuchtigkeitsge-
halt von 12 % bei Schafen
und 5 mgfkg Alleinfuttermittel
mit einem Feuchtigkeitsgehalt
von 12 % bei anderen Arten

und/oder

— Vitamin A: 2000 [U/kg Allein-
futtermittel mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

und/oder

— Vitamin D: 400 [U/kg/Alleinfut-
termittel mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

und/oder

— Vitamin E: 35 mg/kg Alleinfut-
termittel mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 % bei Gefliig-
el, 10 mg/kg Alleinfuttermittel
mit einem Feuchtigkeitsgehalt
von 12 % bei Wiederkduern,
40 mg/kg Alleinfuttermittel
mit einem Feuchtigkeitsgehalt
von 12 % bei Kaninchen
und 20 mg/kg Alleinfuttermittel
mit einem Feuchtigkeitsgehalt
von 12 % bei Schweinen.

Das Ergdnzungsfuttermittel darf Se-

len, Zink, Vitamin A und Vitamin D

in einer Konzentration von mehr als

dem Einhundertfachen des entspre-
chenden festgelegten Hochstgehalts
in Alleinfuttermitteln enthalten.

3. Auf dem Etikett Angabe der Fille, in denen die
Verwendung des Futtermittels angebracht ist.

53

Entwohnungs-
unterstiitzung

Mindestversorgung durch die didte-

tischen Futtermittel:

— Selen: 0,1 mgfkg Alleinfutter-
mittel mit einem Feuchtigkeits-
gehalt von 12 %

Sdugetiere

Gegebenenfalls Bezeich-
nung und Gesamtmenge
der erndhrungsphysio-
logischen Zusatzstoffe

Bis zu vier Wochen um
den Entwohnungszeit-
raum herum.

1. Die Gebrauchsanweisung fiir das Futtermittel
muss gewihrleisten, dass die jeweiligen vorge-
schriebenen Hochstgehalte fiir Alleinfuttermittel

eingehalten werden.

2. Auf dem Etikett Angabe der Fille, in denen die
Verwendung des Futtermittels angebracht ist.
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Num-
mer des
Eintrags

Beﬁonderer Wesentliche erndhrungsphysiologische | Tierart oder | Kennzeichnungsangaben Empfohlene .
Erndhrungsz- Kmal . . d Andere Bestimmungen
weck Merkmale (GP1) Tiergattung (GP2) Fiitterungsdauer
1 2 3 4 5 6

und/oder

— Zink: 15 mg/kg Alleinfuttermit-
tel mit einem Feuchtigkeitsge-
halt von 12 %

und/oder

— Kupfer 2 mg/kg Alleinfuttermit-
tel mit einem Feuchtigkeitsge-
halt von 12 % bei Schafen
und 5 mg/kg Alleinfuttermittel
mit einem Feuchtigkeitsgehalt
von 12 % fir andere Arten

und/oder

— Jod: 0,2 mg/kg Alleinfuttermit-
tel mit einem Feuchtigkeitsge-
halt von 12 %

und/oder

— Mangan: 20 mg/kg Alleinfutter-
mittel mit einem Feuchtigkeits-
gehalt von 12 %

und/oder

— Vitamin A: 1 500 IU/kg/Allein-
futtermittel mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

und/oder

— Vitamin D: 400 [U/kg/Alleinfut-
termittel mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

und/oder

— Vitamin E: 100 mg/kg Alleinfut-
termittel mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 % beiKilbern
und 50 mg/kg Alleinfuttermittel
mit einem Feuchtigkeitsgehalt
von 12 % bei Limmern, Ziegen-
lammern und Ferkeln.

Das Erganzungsfuttermittel darf Se-

len, Zink, Kupfer, Jod, Mangan, Vi-

tamin A und Vitamin D in einer

Konzentration von mehr als dem

Einhundertfachen des entsprechen-

den festgelegten Hochstgehalts in

Alleinfuttermitteln enthalten.
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Eintrags
1 2 3 4 5 6
54 Unterstiitzung | — Mindestversorgung mit Zink- | Sdugetiere | Gegebenenfalls Bezeich- | — Bis zu acht Wochen. | 1. Die Gebrauchsanweisung fiir das Futtermittel
der Regenerie- verbindungen durch didteti- | und Ge- nung und Gesamtmenge | — Ergdnzungsfutter- muss gewéhrleisten, dass die jeweiligen vorge-
rung von Haut sches Futter, das 20 mg/kg Al- | fliigel der erndhrungsphysio- mittel mit Biotin fiir schriebenen Hochstgehalte fiir Alleinfuttermittel
und Hautan- leinfuttermittel mit  einem logischen Zusatzstoffe Wiederkauer: Bis zu eingehalten werden.
hangs-organen Feuchtigkeitsgehalt von 12 % sechs Monaten 2. Auf dem Etikett Angabe der Fille, in denen die
entspricht Verwendung des Futtermittels angebracht ist.
Und
— hoher Gehalt an
Kupfer undfoder Jod und/oder
Selen
und/oder
Vitamin B6 und/oder Vitamin E
und/oder Vitamin A
und/oder
Methionin und/oder Cystin und|o-
der
Mindestversorgung mit 0,4 mg Bio-
tin/kg Alleinfuttermittel mit einem
Feuchtigkeitsgehalt von 12 % fur
Wiederkauer.
Das Erginzungsfuttermittel darf
Zink, Kupfer, Jod, Selen und Vita-
min A in einer Konzentration von
mehr als dem Einhundertfachen des
entsprechenden festgelegten
Hochstgehalts in - Alleinfuttermit-
teln enthalten.
55 Stabilisierung | — Vorwiegend Elektrolyte: Natri- | Kalber, — Natrium Ein bis sieben Tage 1. Empfohlene Menge Elektrolyte je Liter verfiitte-
des Wasser- um, Kalium und Chloride Schweine, | — Kalium rungsfertige Trankeportion:
und Elektroly- | — Pufferkapazitit (**) beifliissigen | Limmer, | — Chloride Natrium: 1,7 g-3,5¢
thaushalts zur Futtermitteln: mindestens | Ziegen- — Kohlenhydratquelle Kalium: 0,4 g-2 g
Unterstiitzung 60 mmol je Liter verfutterungs- | limmer (n) Chloride: 1 g-2,8 g
der physiologi- fertige Trankeportion und Foh- | — Bicarbonate und/o- 2. Bei Festfutter sollte der empfohlene Bereich der
schen Verdau- | — Leichtverdauliche — Kohlenhy- | len der Citrate (falls zu- Elektrolyte auf der Grundlage einer normalen tig-
ung drate gesetzt) lichen freiwilligen Aufnahme von Wasser berech-

net werden.
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mer des
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Besonderer
Erndhrungsz-
weck

Wesentliche ernahrungsphysiologische
Merkmale (GP1)

Tierart oder
Tiergattung

Kennzeichnungsangaben
(GP2)

Empfohlene
Fiitterungsdauer

Andere Bestimmungen

1

2

3

4

5

6

3. Hinweis auf dem Etikett:

— ,Bei Gefahr von, wihrend oder nach Verdau-
ungsstorungen (Durchfall).”

— ,Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder
vor Verldngerung der Fiitterungsdauer den Rat
eines Tierarztes einzuholen.”

. Angaben in der Gebrauchsanweisung:

— Empfohlene Aufnahmemenge der fertig zube-
reiteten Trankeportion und der Milch, sofern
zutreffend.

— Bei einem Gehalt an Bicarbonaten und/oder
Citraten iiber 40 mmol je Liter verfuitterungs-
fertige Trankeportion fir Wiederkauer: ,Die
gleichzeitige Verfuitterung von Milch sollte
bei Tieren mit Labmagen vermieden werden.

56

Verringerung
der Tetaniege-
fahr (Hypoma-
gnesamie)

Hoher Magnesiumgehalt, leicht
verfiigbare Kohlenhydrate,
mittlerer Proteingehalt und
niedriger Kaliumgehalt

Wieder-
kauer

— Stirke

— Gesamtzucker
— Magnesium
— Natrium

— Kalium

Drei bis zehn Wochen
wiahrend des schnellen
Grasaufwuchses

. Die Verabreichung in Form eines Bolus ist zulds-

sig. Ein Bolus darf zur Erhohung der Dichte bis zu
20 % Eisen in einer inerten, nicht bioverfiigbaren
Form enthalten.

. In der Gebrauchsanweisung sind Angaben zur

Ausgewogenheit der Tagesration hinsichtlich des
Fasergehalts und leicht verfiigbarer Energiequellen
zu machen.

. Bei Futtermitteln fiir Schafe: Hinweis auf dem Eti-

kett: ,.Besonders fiir laktierende Mutterschafe.”

57

Verringerung
der Gefahr von
Azidose

Niedriger Gehalt an leicht vergar-
baren Kohlenhydraten und hohe
Pufferkapazitit

Wieder-
kiuer

— Starke
— Gesamtzucker (ins-

gesamt)

Bis zu zwei Monaten (*°)

. Die Verabreichung in Form eines Bolus ist zulds-

sig. Ein Bolus darf zur Erhohung der Dichte bis zu
20 % Eisen in einer inerten, nicht bioverfiigbaren
Form enthalten.

. In der Gebrauchsanweisung sind Angaben zur

Ausgewogenheit der Tagesration hinsichtlich des
Fasergehalts und leicht vergirbarer Kohlenhydrat-
quellen zu machen.

. Bei Futtermitteln fiir Milchkiihe: Hinweis auf dem

Etikett: ,Insbesondere fiir Hochleistungskiihe.”

. Bei Futtermitteln fiir Wiederkduer in der Mast-

zucht: Hinweis auf dem Etikett: ,Besonders fiir in-
tensiv gefiitterte Jungtiere (*%).”
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Eintrags
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58 Verringerung | Niedriger Phosphor- und Magne- Wieder- Calcium Bis zu sechs Wochen. 1. Hinweis auf dem Etikett: ,Besonders fir intensiv
der Gefahr von | siumgehalt, harnsiduernde Eigen- kduer Phosphor gefitterte Jungtiere.”
Harnsteinbil- schaften Natrium 2. Angaben in der Gebrauchsanweisung: ,Wasser zur
dung Magnesium freien Aufnahme anbieten.”
Kalium
Chloride
Schwefel
Harnsduernde Stoffe
59 Langfristige Hoher Gehalt an Wieder- Bezeichnung  und | Bis zu zwolf Monaten. | 1. Die Verabreichung in Form eines Bolus ist zulds-
Versorgung — Spurenelementen kduer Gesamtmenge jedes sig. Ein Bolus darf zur Erhohung der Dichte bis zu
von Weidetie- | und/oder mit einem zugesetzten Spuren- 20 % Eisen in einer inerten, nicht bioverfiigbaren
ren mit Spu- — Vitaminen, Provitaminen und | funktiona- elements, Vitamins, Form enthalten.
renelementen chemisch eindeutig definierten | len Provitamins und che- 2. Hinweis auf dem Etikett:
und|/oder Vita- Stoffen mit dhnlicher Wirkung. | Pansen misch eindeutig defi- — ,Die gleichzeitige Supplementierung von Zu-
minen Das Erginzungsfuttermittel darf nierten Stoffs mit satzstoffen mit einem Hochstgehalt aus ande-
Futtermittelzusatzstoffe in einer dhnlicher Wirkung. ren Quellen als denen in einem Bolus, falls zu-
Konzentration von mehr als dem Tagliche Freiset- treffend, ist zu vermeiden.
Einhundertfachen zungsrate fur jedes — Es wird empfohlen, vor der Verwendung den
des entsprechenden festgelegten Spurenelement Rat eines Tierarztes oder Tiererndhrungsbera-
Hochstgehalts in und/oder  Vitamin, ters einzuholen zu:
Alleinfuttermitteln enthalten. wenn ein Bolus ver- a) der Ausgewogenheit der Tagesration in Be-
wendet wird. zug auf Spurenelemente;
Hochstdauer  der b) dem Status des Bestands in Bezug auf Spu-
kontinuierlichen renelemente”.
Freisetzung des Spu-
renelements oder Vi-
tamins, wenn ein Bo-
lus verwendet wird.
60 Verringerung | Niedriges Kationen/Anionen-Ver- | Milchkiihe Calcium Ab drei Wochen vor Angaben in der Gebrauchsanweisung:
des Risikos von | haltnis. Phosphor dem Abkalben bis zum | ,Nur bis zum Abkalben verfuttern.”
Milchfieber Fiir die gesamte Ration: Magnesium Abkalben.
und subklini- | — Mindestsduerung durch Futter- Natrium
scher Hypokal- mittel fiir besondere Ernih- Kalium
zdmie rungszwecke: 100 mEq/kg Chloride
Trockenmasse Schwefel

— Ziel: 0 < DCAD (V) (mEq/kg
Trockenmasse) < 100
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oder
Zeolith (Natriumaluminiumsilicat): Natriumaluminiumsili- | Ab drei Wochen vor Hinweise in der Gebrauchsanweisung:
250-500 g/Tag cat dem Abkalben bis zum | — ,Die Menge des Futtermittels ist so zu beschran-
Abkalben. ken, dass eine tigliche Aufnahme von 500 g Na-
triumaluminiumsilicat pro Tier nicht iiberschrit-
ten wird.
— Die Verwendungsdauer ist auf hochstens zwei
Wochen zu beschrinken.
— ,Nur bis zum Abkalben verfuttern.”
oder — Calcium AD vier Wochen vor Hinweise in der Gebrauchsanweisung:
Versorgung mit pansengeschiitzten dem Abkalben bis zum | ,Nur bis zum Abkalben verfiittern.”
Futtermittel-Ausgangserzeugnis- Abkalben.
sen, die reich an Phytinsdure (> 6 %)
sind und einen Calciumgehalt von
< 0,2 % aufweisen, um mindestens
28 g und hochstens 32 g verfiigba-
res Calcium pro Kuh und Tag zu
erreichen
oder
Hoher Calciumgehalt in Form von — Calcium Von den ersten Geburts- | 1. Die Verabreichung in Form eines Bolus ist zulis-
leicht verfiigbaren Calciumquellen: — Calciumquellen zeichen bis zwei Tage sig. Ein Bolus darf zur Erhohung der Dichte bis zu
Calciumchlorid und/oder Calcium- nach der Geburt. 20 % Eisen in einer inerten, nicht bioverfiigbaren
sulfat und/oder Dicalciumphosphat Form enthalten.
undfoder Calciumcarbonat und|o- 2. Angaben in der Gebrauchsanweisung: Anzahl der
der Calciumpropionat und/oder Verabreichungen und Dauer vor und nach dem
Calciumformiat undfoder ,andere Abkalben.
Calciumquellen mit dhnlicher Wir- 3. Hinweis auf dem Etikett: ,Es wird empfohlen, vor
kung* der Verwendung den Rat eines Tierernahrungsbe-
Calcium, das durch eine einzige raters einzuholen®.
oder eine Kombination dieser Quel-
len in einer Menge von mindestens
50 g pro Kuh und Tag bereitgestellt
wird;
oder
Calciumpidolat in einer Menge von — Calcium Ab den ersten Geburts- | 1. Die Verabreichung in Form eines Bolus ist zulis-
mindestens 5,5 g pro Kuh und Tag — Calciumpidolat zeichen bis zwei Tage sig. Ein Bolus darf zur Erhohung der Dichte bis zu

oder

nach der Geburt.

20 % Eisen in einer inerten, nicht bioverfiigbaren
Form enthalten.
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1 2 3 4 5 6
. Hinweis auf dem Etikett: ,Es wird empfohlen, vor
der Verwendung den Rat eines Tierernahrungsbe-
raters einzuholen®.
Mehl aus wachsblittrigem Nach- — Mehl aus wachsbldt- | Ab zwei Tagen vor dem | 1. Die Verabreichung in Form eines Bolus ist zulds-
tschatten [Solanum-glaucophyl- trigem Nachtschat- | Abkalben oder den er- sig. Ein Bolus darf zur Erhohung der Dichte bis zu
lum-Mehl], das taglich 38-46 pg ten (Solanum-glau- | sten Geburtszeichen bis 20 % Eisen in einer inerten, nicht bioverfiigbaren
1,25-Dihydroxycholecciferins-Gly- cophyllum-Mehl) zehn Tage nach der Ge- Form enthalten.
cosid gestattet. — Gehaltan 1,25-Dihy- | burt. . Hinweis auf dem Etikett: ,Es wird empfohlen, vor
droxycholecalcife- der Verwendung den Rat eines Tierernahrungsbe-
rol-Glycosid raters einzuholen.
— Rohfaser
— Magnesium
— Rohfett
— Stirke
— Vitamin D3 (insges-
amt) als Cholecalcife-
rol
61 Verringerung | — Mindestversorgung mit Propan- | Milchkii- | — Propan-1,2-diol, falls | Zwischen drei Wochen | 1. Die Verabreichung in Form eines Bolus ist zulds-
der Ketosege- 1,2-diol oder Propylenglycol: he, Mut- zugesetzt vor und sechs Wochen sig. Ein Bolus darf zur Erhohung der Dichte bis zu
fahr (%) 250 g/Tag fiir Milchkiihe terschafe | — Propionate in Form | nach dem Abkalben bei 20 % Eisen in einer inerten, nicht bioverfiigbaren
50 g/Tag fiir Mutterschafe oder | und Zie- von Natrium- oder | Milchkiihen. Form enthalten.
Ziegen gen Calciumsalzen, falls | ZwischensechsWochen | 2. Hinweis auf dem Etikett: ,Wihrend der Verabrei-
oder zugesetzt. vor und drei Wochen chung von Calcium- oder Natriumpropionaten

— Mindestversorgung mit Propio-
naten (Calcium- oder Natrium-

salze):
110 g/Tag fiir Milchkiihe
22 g[Tag fiir Mutterschafe oder
Ziegen

oder

— kombinierte  Mindestversor-
gung mit Propan-1,2-diol und
Propionaten (Natrium- oder

Calciumsalze), sofern:

— die Kombination von Propan-
1,2-diol und Propionaten fiir
Milchkiihe so zusammengesetzt
ist, dass die Propionate + 0,44 x
Propan-1,2 diol > 110 g/Tag
ausmachen;

nach der Geburt bei
Mutterschafen und Zie-
gen.

am Ende der Trachtigkeit ist eine Bewertung des
Mineralgleichgewichts in Verbindung mit dem Ri-
siko einer Hypokalzdmie nach der Geburt vorzu-
nehmen.”
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— die Kombination von Propan-
1,2-diol und Propionaten fiir
Mutterschafe oder Ziegen so zu-
sammengesetzt ist, dass die Pro-
pionate +0,44 x Propan-1,2-
diol > 22 g/Tag ausmachen.

62 Minderungvon | — Hoher Magnesiumgehalt Schweine | — Magnesium Ein bis sieben Tage. Es sind Angaben zu den Fillen zu machen, in denen
Stressreaktio- | und/oder — Leichtverdauliche die Verwendung dieses Futtermittels angebracht ist.
nen — leichtverdauliche Ausgangser- Ausgangserzeugnis-

zeugnisse se (ggf. einschlieflich
Angabe der Behand-
lung)
— Gehalt an n-3-Fett-
sauren (falls zuge-
setzt)

63 Verringerung Ausgangserzeugnisse zur Beschleu- | Sauen Ausgangserzeugnisse Zehn bis 14 Tage vor
der Verstop- nigung der Darmpassage zur Beschleunigung der | und zehn bis14 Tage
fungsgefahr Darmpassage nach dem Abferkeln.

64 Ausgleich un- | Hoher Gehalt an Eisenverbindun- | Saugferkel | Eisen (insgesamt) Bis zu drei Wochen nach | Die Gebrauchsanweisung fiir das Futtermittel muss
zureichender gen, die im Rahmen der Funktions- | undKélber der Geburt. sicherstellen, dass der vorgeschriebene Hochstgehalt
Eisenverfiig- gruppe ,Verbindungen von Spuren- an Eisen fiir Alleinfuttermittel eingehalten wird.
barkeit nach elementen” der Kategorie
der Geburt serndhrungsphysiologische Zusatz-

stoffe” gemafl Anhang I der Verord-
nung (EG) Nr. 1831/2003 zugelas-
sen sind.

Das Ergdnzungsfuttermittel darf Ei-
sen in einer Konzentration von
mehr als dem Einhundertfachen
des entsprechenden festgelegten
Hochstgehalts in  Alleinfuttermit-
teln enthalten.
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65 Ausgleich bei | Geringer Gehalt an gesittigten Gefliigel — Prozentsatz gesittig- | Innerhalb der ersten

Malabsorption | Fettsduren, hoher Gehalt an fettlos- | aufer ter Fettsduren bezo- | zwei Wochen nach dem
lichen Vitaminen Ginsen gen auf die Gesamt- | Schlupf
und Tau- fettsduren
ben Vitamin A (insges-
amt)
Vitamin D (insges-
amt)
Vitamin E (insges-
amt)
Vitamin K (insges-
amt)

66 Verringerung | Niedriger Energiegehalt und hoher | Legehen- Energiewert (Angabe | Bis zu zwolf Wochen.
der Gefahr ei- | Anteil an umsetzbarer Energie aus | nen nach EG-Verfahren
nes Fettlebe- Lipiden mit hohem Gehalt an berechnet)
rsyndroms mehrfach ungesittigten Fettsduren Prozentsatz an um-

setzbarer  Energie
aus Lipiden

Gehalt an mehrfach
ungesattigten  Fett-
sduren

67 Unterstiitzung | Hoher Selengehalt und ein Mindest- | Equiden Vitamin E (insges- | Bis zu acht Wochen vor | Die Gebrauchsanweisung fiir das Futtermittel muss
der Vorberei- | gehalt von 50 mg Vitamin E/kg Al- amt) sportlicher Anstren- sicherstellen, dass der vorgeschriebene Hochstgehalt
tung auf sport- | leinfuttermittel mit einem Feuchtig- Selen (insgesamt) gung — bis zu vier Wo- | an Selen fiir Alleinfuttermittel eingehalten wird.
liche Anstren- | keitsgehalt von 12 % chen nach sportlicher
gung und der | Das Ergdnzungsfuttermittel darf Se- Anstrengung
Erholung von | lenverbindungen in einer Konzen-
sportlicher An- | tration von mehr als dem Einhun-
strengung dertfachen des entsprechenden

festgelegten Hochstgehalts in Al-
leinfuttermitteln enthalten.

68 Ausgleich von | Muss Natriumchlorid enthaltenund | Equiden Natrium Ein bis drei Tage nach 1. Es sind Angaben zu den Fillen zu machen, in de-
Elektrolytver- | sollte Kaliumchlorid enthalten. Chloride starkem Schwitzen. nen die Verwendung des Futtermittels angebracht
lusten bei Geringe Mengen an Magnesium, Kalium ist.
tibermifligem | Calcium und Phosphor Calcium 2. Die Gebrauchsanweisung muss Hinweise zur Ver-
Schwitzen Die Aufnahme anderer Elektrolyte Magnesium abreichung auf der Grundlage der Dauer und In-

ist fakultativ. Phosphor tensitdt der Verwendung in Bezug auf Formulie-

rung und Aufmachung des
enthalten.

Futtermittels
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. Hinweis auf dem Etikett:

— ,Wasser zur freien Aufnahme anbieten.

— Bei der Verabreichung von nicht mit Wasser
vermischten Elektrolyten (z. B. in Futtermit-
teln oder in Form von Spritzen): ,Wasser muss
fir eine Dauer von mindestens 20 Minuten
oder vorzugsweise nach der Verabreichung ei-
ne Stunde lang zur Verfiigung stehen.

. Dariiber hinaus miissen Hinweise zur Uberwa-
chung der nachfolgenden Fliissigkeitsaufnahme
gegeben werden. Bei einer unzureichenden Was-
seraufnahme sollte der Rat eines Tierarztes einge-
holt werden.

. Fakultativ konnen Richtwerte fiir die Wassermen-
ge (in Litern) angegeben werden, die zusitzlich im
Futter oder mittels gespritzter Elektrolyten zu ver-
abreichen ist.

69 Unterstiitzung | Stdrke und Zucker mit einem Anteil | Equiden — Stdrke Zunichst fur mindest- . Essind Angaben zu den Fillen zu machen, in de-
des Energie- von hochstens 20 % der verfiigba- — Zucker ens drei Monate. nen die Verwendung dieses Futtermittels ange-
stoffwechsels | ren Energie. — Rohfett bracht ist.
und der Mus- | Rohfett mit einem Anteil von iiber — Vitamin E (insges- . Die Gebrauchsanweisung muss Hinweise zur Aus-
kelfunktion bei | 20 % der verfiigbaren Energie amt) gewogenheit der Tagesration und zur angemesse-
Rhabdomyoly- | Mindestens 350 IU Vitamin E kg Al- nen tiglichen Aufnahme enthalten.
se leinfuttermittel mit einem Feuchtig- . Hinweis auf dem Etikett: ,Es wird empfohlen, vor

keitsgehalt von 12 % der Verwendung den Rat eines Tierarztes einzuho-
len.”

70 Ausgleich bei | — Stirkegehalt < 1 g/kg KG/Mahl- | Equiden — Stirke Langfristig oder bis zur | 1. Es sind Hinweise zu geben
chronischen zeit (< 0,5 glkg KG/Mahlzeit, — Rohfett Losung des Problems. — zu den einzelnen Fillen, in denen die Verwen-
Verdauungs- falls Durchfall vorliegt) dung des Futtermittels angebracht ist, insbe-
storungen des | — Getreidekorner, die durch eine sondere, ob das Erzeugnis zur Verwendung
Dickdarms hydrothermale ~ Behandlung bei Tieren mit akutem Durchfall bestimmt ist

wie Extrudieren, Mikronisieren,
Expandieren oder Flockieren
verarbeitet werden, zur Verbes-
serung der Stirkeverdauung im
Diinndarm

oder nicht;
— zu Portionsgréfe und Futteraufnahme.

. Die Gebrauchsanweisung muss je nach Olgehalt

auf die mogliche schrittweise Verwendung einge-
hen und eine Uberwachung auf Durchfall vor-
schlagen.
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Num- ErBr?ésiﬁIrljre];esrz- Wesentliche erndhrungsphysiologische Tierart oder | Kennzeichnungsangaben “Empfohlene Andere Bestimmungen
mer des weck Merkmale (GP1) Tiergattung (GP2) Fiitterungsdauer
Eintrags
1 2 3 4 5 6
— Zusitzliche Zufuhr wasserlosli- . Auf dem Etikett Angabe der bei den Getreidekor-
cher Vitamine und angemesse- nern vorgenommenen Verarbeitung.
ner Mineral-/Elektrolytengehalt
— Zusitzliche Olverabreichung,
falls kein Durchfall vorliegt
71 Ausgleichbei | — Leichtverdauliche Fasern Equiden — Leichtverdauliche Langfristig oder bis zur | 1. Es sind Hinweise zu geben zu
chronischer In- | — Hochwertige  Proteinquellen Futtermittel-Aus- Losung des Problems. — den einzelnen Fillen, in denen die Verwen-
suffizienz der und Lysin > 4,3 % Rohprotein gangserzeugnisse dung des Futtermittels angebracht ist;
Diinndarm- — Gesamtzucker und -stirke in ei- (ggf. einschlieflich — Portionsgrofe und Futteraufnahme.
funktion ner Menge bis zu 0,5 g/kg Angabe der Behand- . Die Gebrauchsanweisung muss je nach Olgehalt
KG/Mahlzeit lung). auf die mogliche schrittweise Verwendung einge-
— Getreidekorner, die durch eine — Gesamtzucker und hen und eine Uberwachung auf Durchfall vor-
hydrothermale ~ Behandlung -stirke schlagen.
wie Extrudieren, Mikronisieren, — Proteinquellen
Expandieren oder Flockieren
verarbeitet werden, zur Verbes-
serung der Verdauung im Klein-
darm
72 Stabilisierung | Futtermittelzusatzstoffe der Funkti- | Tierarten, | Bezeichnung und zuge- | Bis zu vier Wochen. . Hinweis auf dem Etikett:
der physiologi- | onsgruppe ,Darmflorastabilisato- | fiir die die | setzte Menge des Darm- ,Bei Gefahr von, wihrend oder nach Verdauungs-
schen Verdau- | ren” gemiff Anhang [ der Verord- | Darmflo- | florastabilisators oder stérungen.”
ung nung (EG) Nr. 1831/2003 oder — | rastabilisa- | Mikroorganismus . Die Gebrauchsanweisung fur das Futtermittel
bis zum Abschluss des Verfahrens toren oder muss sicherstellen, dass der vorgeschriebene
zur Wiederzulassung gemif§ Arti- | Mikroor- Hochstgehalt des Darmflorastabilisators oder Mi-
kel 10 der Verordnung (EG) ganismen kroorganismus fur Alleinfuttermittel eingehalten
Nr. 1831/2003 — Futtermittelzu- | zugelassen wird.
satzstoffe der Gruppe ,Mikroorga- | sind.
nismen*
GP1) Fiir die Kontrolle der quantitativen Angaben gelten die in Anhang IV der Verordnung (EG) Nr. 767/2009 festgelegten Toleranzen.
GP2) Diese Kennzeichnungserklarungen gelten zusitzlich zu den allgemeinen Kennzeichnungsanforderungen der Verordnung (EG) Nr. 767/2009.

(
(
(1
(

3

) Gegebenenfalls kann der Hersteller auch die Verwendung bei akuter Niereninsuffizienz empfehlen.

%) Basierend auf einer Erndhrung mit einer Energiedichte der Trockenmasse von 4000 kcal umsetzbare Energie/kg, die anhand der Gleichung in den FEDIAF-Ernihrungsleitlinien berechnet wird (http:/[www.
fediaf.org/self-regulation/nutrition.html). Die Werte sind anzupassen, wenn die Energiedichte von den 4000 kcal umsetzbare Energie/kg abweicht.
) Wird das Futtermittel bei voriibergehender Niereninsuffizienz empfohlen, so betrigt die empfohlene Fiitterungsdauer zwei bis vier Wochen.

“) Bei bestimmten Intoleranzen verwendete Futtermittel kdnnen anstelle der Angabe , Ausgangserzeugnis und Nihrstoff“ die Angabe der jeweiligen Intoleranz tragen.

°) Bei Futtermitteln fiir Katzen kann ein Verweis auf ,Hepatische Lipidose bei der Katze“ hinzugefiigt werden.

¥) Harn-pH-Wert < 6,5.

)
)
7) Untersittigende Eigenschaften: Harn assoziiert mit kristall- und steinauflosenden Eigenschaften und/oder Eigenschaften, die Kristallausfllungen und -wachstum verhindern.
)
)

’) Metastabilisierende Eigenschaften: Harn assoziiert mit Eigenschaften, die Kristallausfallungen verhindern.

19 Der Hinweis ,Exokrine Pankreasinsuffizienz* kann hinzugefiigt werden.

(
(
(
(®) Bei Futtermitteln fiir Katzen kann ergidnzend die Angabe ,Erkrankung der unteren Harnwege bei Katzen“ oder ,Felines Urologisches Syndrom- FUS* gemacht werden.
(
(
(
(
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") Die Mindestempfehlungen nach den FEDIAF-Erndhrungsrichtlinien (http://www.fediaf.org/self-regulation/nutrition.html) fiir alle essenziellen Fettsduren miissen bei der Tagesration erfiillt werden.

1) Basierend auf einer Ernahrung mit einer Energiedichte der Trockenmasse von 3500 kcal umsetzbare Energie/kg, die anhand der Gleichung in den FEDIAF-Erndhrungsleitlinien berechnet wird.

http://www.fediaf.org/self-regulation/nutrition.html). Die Werte sind anzupassen, wenn die Energiedichte von den 3500 kcal umsetzbare Energie/kg abweicht.

%) Umsetzbare Energie/kg, die anhand der Gleichung in den FEDIAF (2019) Nutritional Guidelines for Complete and Complementary Pet Food for Cats and Dogs berechnet wird.

') FEDIAF (2019) Nutritional Guidelines for Complete and Complementary Pet Food for Cats and Dogs.

%) Bei Futtermitteln fiir Milchkiihe: ,hochstens zwei Monate ab dem Beginn der Laktation®.

19 Angabe der betreffenden Wiederkiuerkategorie.

') DCAD (mEq/kg Trockenmasse) = (Na + K) — (Cl + S).

%) Der Begriff ,Ketose* kann durch den Begriff , Azetondmie” ersetzt werden, und die fiir die Kennzeichnung verantwortliche Person kann auch die Verwendung fiir die Ketoserekonvaleszenz empfehlen.

') Berechnet nach der Strong lon Difference Method (SID-Wert): SID ist die Differenz zwischen den Summen der Konzentrationen an starken Kationen und starken Anionen; [SID] = [mmol Na*[l] + [mmol K*/I] +
[mmol Ca™*(I] + [mmol Mg**/l] — [mmol Cl'/I]] — [mmol andere starke Anionen/l].

(
(
(
(
(
(
(
(
(
(
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	Verordnung (EU) 2020/354 der Kommission vom 4. März 2020 zur Erstellung eines Verzeichnisses der vorgesehenen Verwendungen von Futtermitteln für besondere Ernährungszwecke und zur Aufhebung der Richtlinie 2008/38/EG (Text von Bedeutung für den EWR) 

